
Der Einsatz von Evolutionspädagogik in der 

Jugendhilfemaßnahme 

 

Die Work and Box Company Stuttgart ist als 

Jugendhilfemaßnahme unter der Trägerschaft der 

Stuttgarter Jugendhaus gGmbH mit der 

sozialpädagogischen  Betreuung von mehrfach 

auffälligen männlichen Jugendlichen beschäftigt. Mit 

einem auf konfrontativer Pädagogik basierenden 

Konzept werden die delinquenten  Teilnehmer  Schritt 

für Schritt wieder an  gesellschaftlich konforme 

Strukturen herangeführt. Die Vermittlung in Arbeit und 

Ausbildung und eine nachhaltige Veränderung ihrer 

gesellschaftlich relevanten Verhaltensmuster.  

Da wir unser Repertoire ständig überprüfen um Jugendliche zu erreichen sind wir über 

unseren Kollegen Oliver Domhan 2013 auf die Evolutionspädagogik aufmerksam gemacht 

worden. Als Ergänzung zum kognitiven Training haben sich die Übungen als positiv Wirksam 

erwiesen. Fast alle Teilnehmer profitierten bisher  von den individuell zusammengestellten 

Einheiten. Nach dem Balancieren durch den Kollegen konnten wir bei sämtlichen 

Jugendlichen positive Veränderungen in Haltung und Aufmerksamkeit feststellen. Wir 

dokumentieren seither die Fortschritte. Selbst bei  den jungen Männern, die sehr viel 

Cannabis und andere Drogen konsumieren hat sich die Methode bewährt. Oft ist es für die 

Teilnehmer anstrengend sich auf die Übungen einzulassen. Blockaden werden offensichtlich 

und wenn sie nach einigen Anläufen schließlich überwunden werden ist die Veränderung 

spürbar.   

Wir setzen auch in Zukunft auf die Evolutionspädagogik und die positiven Resultate für 

unsere Arbeit. In der Person Oliver Domhan sehen wir zudem einen sehr kompetenten 

Partner. 
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